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Allgemeines

Das Historische Lexikon für das Fürstentum Liechtenstein (HLFL) ist ein
selbständiges wissenschaftliches Projekt. Es will das geschichtliche Wissen
über das Gebiet des heutigen Fürstentums Liechtenstein von den Anfängen bis
zur Gegenwart nach lexikographischen Kategorien und mit wissenschaftli-
chem Anspruch in einem einzigen, alphabetisch angeordneten Lexikonband
aufbereiten. Das Lexikon wird einschliesslich eines ca. 20prozentigen Illu-
strationsanteils etwa 100’000 Zeilen umfassen. Gleichzeitig entsteht eine
historische Datenbank für das Gebiet des Fürstentums. In wissenschaftlich-
konzeptioneller Hinsicht arbeitet das HLFL mit dem Historischen Lexikon
der Schweiz (HLS) zusammen. Die Grundlage bildet eine entsprechende
Vereinbarung zwischen der Trägerschaft HLFL und der Stiftung HLS. Diese
Vereinbarung entspricht einem freundnachbarlichen Entgegenkommen des
Historischen Lexikons der Schweiz.

Vorgeschichte

Im Rahmen der Planungen für das HLS wurde auch der Einbezug Liechten-
steins in das Historische Lexikon der Schweiz geprüft. Der Historische Verein
für das Fürstentum Liechtenstein beauftragte lic. phil. Arthur Brunhart, die
Möglichkeiten eines eigenen liechtensteinischen geschichtlichen Lexikons
abzuklären und eine Projektstudie auszuarbeiten. Nach der Vorlage der detail-
lierten Projektstudie (54 S.) und deren Vorstellung beschloss die Mitglieder-
versammlung des Historischen Vereins auf Antrag des Vorstandes die Schaf-
fung eines Historischen Lexikon für das Fürstentum Liechtenstein (HLFL).
Der Landtag genehmigte auf der Grundlage des Projektberichtes einstimmig


